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ب خَالقُِكَ ياَ يعَقُْوبُ وجََابلِكَُ ياَ 1واَلآنَ هكَذَاَ يقَُولُ الر

ي فدَيَتْكَُ. دعَوَتْكَُ باِسْمِكَ. أنَتَْ َ تخََفْ لأنَ إسِْرَائيِلُ، لا
َ ليِ.2إذِاَ اجْتزَْتَ فيِ المِْياَهِ فأَنَاَ مَعكََ، وفَيِ الأنَهْاَرِ فلاَ
َ ــبُ لا هيِ ـْـذعَُ، واَلل َ تلُ ــارِ فلاَ ــي الن ــرُكَ. إذِاَ مَشَيـْـتَ فِ تغَمُْ
صُكَ. ب إلِهَكَُ قدُوسُ إسِْرَائيِلَ مُخَل ي أنَاَ الر يحُْرقِكَُ.3لأنَ
جَعلَتُْ مِصْرَ فدِيْتَكََ، كوُشَ وسََباَ عِوضََكَ.4إذِْ صِرْتَ
ً ماً، وأَنَاَ قدَْ أحَْببَتْكَُ. أعُطْيِ أنُاَسا َمُكر َفيِ عيَنْي ً عزَيِزا
ي مَعكََ. مِنَ ً عِوضََ نفَْسِكَ.5لاَ تخََفْ فإَنِ عِوضََكَ وشَُعوُبا
المَْشْــرقِِ آتـِـي بنِسَْــلكَِ ومَِــنَ المَْغْــربِِ أجَْمَعكَُ.6أقَُــولُ
َ تمَْنعَْ. ايِتِ ببِنَيِ مِنْ بعَيِدٍ مَالِ، أعَطِْ ولَلِجَْنوُبِ، لا للِش
وبَبِنَـَـاتيِ مِــنْ أقَصَْــى الأرَْضِ.7بكِـُـل مَــنْ دعُِــيَ باِسْــمِي
عبَْ الأعَمَْى ولَمَِجْديِ خَلقَْتهُُ وجََبلَتْهُُ وصََنعَتْهُُ.8أخَْرجِِ الش
ً ولَهَُ عيُوُنٌ، واَلأصََم ولَهَُ آذاَنٌ.9اجِْتمَِعوُا ياَ كلُ الأمَُمِ مَعا
اتِ. ِ القَْباَئلُِ. مَنْ مِنهْمُْ يخُْبرُِ بهِذَاَ ويَعُلْمُِناَ باِلأوَليِ ولَتْلَتْئَمِ
ــوا، ُ ــمَعوُا فيَقَُول رُوا. أوَْ ليِسَْ َــبر َ ــودهَمُْ ويَتَ ــدمُوا شُهُ ليِقَُ
ذيِ اخْترَْتهُُ، ، وعَبَدْيِ ال ب صِدقٌْ.10أنَتْمُْ شُهوُديِ يقَُولُ الر
ي أنَاَ هوَُ. قبَلْيِ لمَْ لكِيَْ تعَرْفِوُا وتَؤُمِْنوُا بيِ وتَفَْهمَُوا أنَ
ب ولَيَسَْ غيَرْيِ يكَوُنُ.11أنَاَ أنَاَ الر َ يصَُورْ إلِهٌَ وبَعَدْيِ لا
صْتُ وأَعَلْمَْتُ ولَيَسَْ بيَنْكَمُْ مُخَلصٌ.12أنَاَ أخَْبرَْتُ وخََل
ً مِنَ هُ.13أيَضْا ب وأَنَاَ الل غرَيِبٌ. وأَنَتْمُْ شُهوُديِ يقَُولُ الر
اليْوَمِْ أنَاَ هوَُ، ولاََ مُنقِْذَ مِنْ يدَيِ. أفَعْلَُ، ومََنْ يرَُد..14هكَذَاَ
ب فاَديِكمُْ قدُوسُ إسِْرَائيِلَ، لأجَْلكِمُْ أرَْسَلتُْ يقَُولُ الر
ينَ فيِ سُفُنِ هاَ واَلكْلِدْاَنيِ إلِىَ باَبلَِ وأَلَقَْيتُْ المَْغاَليِقَ كلُ
ـــرَائيِلَ ـــالقُِ إسِْ ـــكمُْ، خَ ب قدُوسُ ـــر َـــا ال مِهمِْ.15أنَ ترََن
ً ب الجَْاعِلُ فيِ البْحَْرِ طرَيِقا مَلكِكُمُْ.16هكَذَاَ يقَُولُ الر
ةِ مَسْلكَاً.17المُْخْرجُِ المَْرْكبَةََ واَلفَْرَسَ، وفَيِ المِْياَهِ القَْويِ
َ يقَُومُونَ. قدَْ خَمِدوُا. ً لا . يضَْطجَِعوُنَ مَعا ِالجَْيشَْ واَلعْز
َ ــديِمَاتُ لا ــاتِ، واَلقَْ ـَـذكْرُُوا الأوَليِ َ ت ــأوُا.18لا َــةٍ انطْفََ كفََتيِل
َ ً جَديِــداً. الآنَ ينَبْـُـتُ. ألاَ تتَأَمَلـُـوا بهَِــا.19هئَنَـَـذاَ صَــانعٌِ أمَْــرا
ــرِ ــي القَْفْ ــاً، فِ ــةِ طرَيِق  ي َــي البْر ــلُ فِ ــونهَُ. أجَْعَ تعَرْفُِ
عاَمِ، أنَهْاَراً.20يمَُجدنُيِ حَيوَاَنُ الصحْرَاءِ، الذئاَبُ وبَنَاَتُ الن
ً فيِ القَْفْرِ، لأسَْقِيَ ةِ مَاءً، أنَهْاَرا ي َي جَعلَتُْ فيِ البْر لأنَ
عبُْ جَبلَتْهُُ لنِفَْسِي. يحَُدثُ شَعبْيِ مُخْتاَريِ.21هذَاَ الش
ى تتَعْبََ مِنْ بتِسَْبيِحِي.22وأَنَتَْ لمَْ تدَعْنُيِ ياَ يعَقُْوبُ حَت
ـِـكَ، أجَْلـِـي يـَـا إسِْــرَائيِلُ.23لـَـمْ تحُْضِــرْ لـِـي شَــاةَ مُحْرَقتَ
َ أتَعْبَتْكَُ وبَذِبَاَئحِِكَ لمَْ تكُرْمِْنيِ. لمَْ أسَْتخَْدمِْكَ بتِقَْدمَِةٍ ولاَ
ِ ذبَاَئحِِكَ لمَْ بلِبُاَنٍ.24لمَْ تشَْترَِ ليِ بفِِضةٍ قصََباً، وبَشَِحْم
ترُْونِيِ. لكَنِِ اسْتخَْدمَْتنَيِ بخَِطاَياَكَ وأَتَعْبَتْنَيِ بآِثاَمِكَ.25أنَاَ

1Und  nun  spricht  der  HERR,  der  dich
geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht
hat,  Israel:  Fürchte dich nicht,  denn ich
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem
Namen gerufen; du bist mein!2Denn so du
durch Wasser gehst, will ich bei dir sein,
daß dich die Ströme nicht sollen ersäufen;
und so du ins Feuer gehst, sollst du nicht
brennen, und die Flamme soll dich nicht
versengen.3Denn ich bin der HERR, dein
Gott, der Heilige in Israel, dein Heiland.
Ich  habe  Ägypten  für  dich  als  Lösegeld
gegeben,  Mohren  und  Seba  an  deine
Statt.4Weil  du  so  wert  bist  vor  meinen
Augen  geachtet,  mußt  du  auch  herrlich
sein, und ich habe dich lieb; darum gebe
ich Menschen an deine Statt und Völker
für deine Seele.5So fürchte dich nun nicht;
denn ich bin bei dir. Ich will vom Morgen
deinen Samen bringen und will dich vom
Abend  sammeln6und  will  sagen  gegen
Mitternacht: Gib her! und gegen Mittag:
Wehre  nicht!  Bringe  meine  Söhne  von
ferneher und meine Töchter von der Welt
Ende,7alle,  die  mit  meinem  Namen
genannt sind, die ich geschaffen habe zu
meiner  Herrlichkeit  und  zubereitet  und
gemacht.8Laß  hervortreten  das  blinde
Volk,  welches  doch  Augen  hat,  und  die
Tauben, die doch Ohren haben.9Laßt alle
Heiden  zusammenkommen  zuhauf  und
sich die Völker versammeln. Wer ist unter
ihnen, der solches verkündigen möge und
uns hören lasse, was zuvor geweissagt ist?
Laßt  sie  ihre  Zeugen  darstellen  und
beweisen, so wird man's hören und sagen;
Es ist die Wahrheit.10Ihr aber seid meine
Zeugen,  spricht  der  HERR,  und  mein
Knecht, den ich erwählt habe, auf daß ihr



Isaiah 43

SVD © Copyright 2018 logoshouse.com | LUT
Public Domain

www.logoshouse.com/bible/ Isaiah 43

َ ـَـاكَ لا ــلِ نفَْسِــي، وخََطاَي ـَـكَ لأجَْ ــاحِي ذنُوُب ــوَ المَْ ـَـا هُ أنَ
رَ.27أبَوُكَ َثْ لكِيَْ تتَبَررْنيِ فنَتَحََاكمََ مَعاً. حَد أذَكْرُُهاَ.26ذكَ
سْتُ رُؤسََاءَ الأوَلُ أخَْطأََ، ووَسَُطاَؤكَُ عصََواْ علَيَ.28فدَنَ
عنِْ، وإَسِْرَائيِلَ إلِىَ القُْدسِْ، ودَفَعَتُْ يعَقُْوبَ إلِىَ الل

تاَئمِِ. الش

wisset und mir glaubt und versteht,  das
ich's bin. Vor mir ist kein Gott gemacht, so
wird auch nach mir keiner sein.11Ich, ich
bin  der  HERR,  und  ist  außer  mir  kein
Heiland.12Ich habe es verkündigt und habe
auch  geholfen  und  habe  es  euch  sagen
lassen, und war kein fremder Gott unter
euch. Ihr seid meine Zeugen, spricht der
HERR; so bin ich euer Gott.13Auch bin ich,
ehe denn ein Tag war, und ist niemand,
der aus meiner Hand erretten kann. Ich
wirke;  wer  will's  abwenden?14So  spricht
der  HERR,  euer  Erlöser,  der  Heilige  in
Israel: Um euretwillen habe ich gen Babel
geschickt  und  habe  alle  Flüchtigen
hinuntergetrieben  und  die  klagenden
Chaldäer  in  ihre  Schiffe  gejagt.15Ich  bin
der  HERR,  euer  Heiliger,  der  ich  Israel
geschaffen habe,  euer  König.16So spricht
der  HERR,  der  im  Meer  Weg  und  in
starken  Wassern  Bahn  macht,1 7der
ausziehen läßt Wagen und Roß, Heer und
Macht, daß sie auf einem Haufen daliegen
und nicht aufstehen, daß sie verlöschen,
wie ein Docht verlischt:18Gedenkt nicht an
das  Alte  und  achtet  nicht  auf  das
Vorige!19Denn  siehe,  ich  will  ein  Neues
machen; jetzt soll es aufwachsen, und ihr
werdet's  erfahren,  daß  ich  Weg  in  der
Wüste  mache  und  Wasserströme  in  der
Einöde,20daß mich das Tier auf dem Felde
preise,  die  Schakale  und  Strauße.  Denn
ich will Wasser in der Wüste und Ströme
in  der  Einöde  geben,  zu  tränken  mein
Volk, meine Auserwählten.21Dies Volk habe
ich mir zugerichtet; es soll meinen Ruhm
erzählen.22Nicht,  daß  du  mich  hättest
gerufen,  Jakob,  oder  daß  du  um  mich
gearbeitet  hättest,  Israel.23Mir  hast  du
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nicht gebracht Schafe deines Brandopfers
noch mich geehrt mit deinen Opfern; mich
hat  deines  Dienstes  nicht  gelüstet  im
Speisopfer, habe auch nicht Lust an deiner
Arbeit  im Weihrauch;24mir  hast  du nicht
um Geld Kalmus gekauft; mich hast du mit
dem Fett deiner Opfer nicht gesättigt. Ja,
mir  hast  du  Arbeit  gemacht  mit  deinen
Sünden und hast mir Mühe gemacht mit
deinen  Missetaten.25Ich,  ich  tilge  deine
Übertretungen  um  meinetwillen  und
gedenke  deiner  Sünden  nicht.26Erinnere
mich; laß uns miteinander rechten; sage
an,  wie  du  gerecht  willst  sein.27Deine
Voreltern  haben  gesündigt,  und  deine
L e h r e r  h a b e n  w i d e r  m i c h
mißgehandelt.28Darum  habe  ich  die
Fürsten  des  Heiligtums  entheiligt  und
habe Jakob zum Bann gemacht und Israel
zum Hohn.


